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Warum 3333 Bäurne für Krefeld?
Oder wos hobenKrefelder Böume mit globolen Zusommenhöngen zu

tun?
(Versuch einer kurzen Erklärung)

,,lede Ä{inute verschwinden Waldflächen in der Größa von 36 Fußbollfeldern".
Dos sind 13 Millionen Hektar pro Jqhr! (WWF zum Tog des Baumes 24.04.A9)
Der größte Anteil dovon geschieht durch Brandrodung und Holzschlog in den

Regenwäldern Südomerikas und Asien. Mon sogt, dass die Reganwölder (neben

den Meeran, die auch zunehmend vergiftet werden) die Lunge der Welt sind.

Laubbäume und Pflqnzen oller Art wandeln, wie mon weiß, Kohlendioxid (CO2) in
Souerstof t (OZ) um. Souerstoff brauchen olle Lebewesan zum otmen.
Wissenschaftler fonden herous, dass die Abholzung der Wälder und die
Brandrodung zur Verschlechterung des Weltklimos beitrogen, mit der Folge von

Unwetterkatostrophen die den garuen Globus (die Erde)betreften können. Es

könnte olso sein, doss der Orkon KyRfLL, der am 18. und 19. Januor ?OQ7 über
Europa fegte und große Schäden on Wäldern, Pcrkonlagen und Häusern hinterließ
und AAenschenleban kostete, ouch eine Folge des weltweiten Klimawondels wor.
Auch in Krefeld hinterließ er Schöden aller Art und fällte co. 1200 Bäume. 6rund
genug um die Initiative zu 6ründan. Dabei geht es nicht um Ersotzpf lonzungen,
sondern um die Bereicherung Krefelds mit mehr 6rün.
Zitat Cqco: .Ja rnehr desto besser". Dies obwohl wir wissan, dsss auch in Krefeld
immer wieder Bäume wegen Bouvorhaben oder aus Sicherheitsgründen gefällt
werden (müssen). Bisher vuurden co. 16O Bäume gepflonzt. Alle gestiftet von

Spandern, Firmen, Vereinen, Orgonisotionen, Porteien und Frqktionen. Die
gespendeten Bäume sollen noch AÄöglichkeit immer on, in soziqlen Einrichtungen
(Kindergörten, Schulen, [ugandzentren, Parks etc.), verbunden mit ainem Fest
oder einem Event, gepflanzt warden. Ein Boum kostet je noch 6rö|fr und Art
zwischen 200 und 300 Euro. Abgesehen von Spenden kann man ouch Orte und

Plätze benennen on denen Bäume gepflanzt warden können.


